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Wissenschaft vor Ort
Morsbacher Dialoge 2025

Wie wollen wir zusammen leben?
05.06.2025

Die Soziologie und das gute Leben
Gesellschaftlicher Wandel als Herausforderung
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Die Grundthese des Vortrags lautet:
Die Gesellschaft der Gegenwart ist nur denkbar, 
wenn sie sich ständig wandelt. Dies ist eines ihrer 
konstitutiven Merkmale, das entscheidenden Einfluss 
darauf hat, wie wir leben (wollen).
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Feudalgesellschaft Industriegesellschaft

Sozial-
struktur

Kultur

Person

Einheitliche, wenig gegliederte, 
hierarchische Sozialordnung,
unmittelbare, nicht wählbare „face-to-
face“ Beziehungen, 
die soziale Ordnung erscheint als 
zeitlos gegeben.

Gesellschaft ist in sachlich spezialisierte 
Bereiche aufgeteilt, 
versachlichte, anonyme und wählbare 
Sozialbeziehungen,
die soziale Ordnung erscheint kontingent, 
gestaltbar (Beispiel: Gesellschaftsvertrag).

Einheitliche, religiös-symbolische 
Sinnwelt und Kultur, hierarchische 
Weltordnung ist weitgehend 
anerkannt, soziale Ungleichheit gilt als 
legitim und wird nicht reflektiert,.

Unterschiedliche, widersprüchliche 
Sinnwelten der auf Sachthemen 
fokussierten Felder (Ökonomie, Politik, 
Wissenschaft etc.), soziale Ungleichheit wird 
reflexiv, vielfältige kulturelle Reflexion der 
Welt

Der und die Einzelne ist als 
Gesamtperson Teil der Sozialordnung. 
Die persönliche Identität ist sozial und 
kulturell vordefiniert. Die Gestaltung 
des eigenen Lebens wird weitgehend 
vorgegeben und wird nicht nur nicht 
verlangt, sondern ist gar verboten.

Der und die Einzelne ist für die 
Gesellschaft in Teilaspekten seiner Person 
inkludiert.
Der Aufbau persönlicher Identität und die 
Gestaltung des eigenen Lebens werden zu 
Eigenleistungen und Verpflichtungen der 
Einzelnen (Beispiel: Arbeitsvertrag).

Strukturelle Transformation der Feudalgesellschaft in eine 
Industriegesellschaft
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Das neuzeitliche Problem sozialer Ordnung

Thomas Hobbes im Jahre 1651:

"Die Absicht und Ursache, warum die Menschen bei all ihrem natürlichen Hang zur 
Freiheit und Herrschaft sich dennoch entschließen konnten, sich gewissen 
Anordnungen, welche die bürgerliche Gesellschaft trifft, zu unterwerfen, lag in 
dem Verlangen, sich selbst zu erhalten und ein bequemeres Leben zu führen; oder 
mit anderen Worten, aus dem elenden Zustand eines Krieges aller gegen alle 
gerettet zu werden." 
(Hobbes, Leviathan (1651), Stuttgart: Reclam, S. 155)
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„Um aber eine allgemeine Macht zu gründen, unter deren Schutz gegen auswärtige 
und innere Feinde die Menschen bei dem ruhigen Genuss der Früchte ihres Fleißes 
und der Erde ihren Unterhalt finden können, ist der einzig mögliche Weg folgender: 
jeder muss alle seine Macht oder Kraft einem oder mehreren Menschen 
übertragen, wodurch der Willen aller gleichsam auf einen Punkt vereinigt wird, so 
dass dieser eine Mensch oder diese eine Gesellschaft eines jeden einzelnen 
Stellvertreter werde und ein jeder die Handlungen jener so betrachtet, als habe er 
sie selbst getan, weil sie sich dem Willen und Urteil jener freiwillig unterworfen 
haben. Das fasst aber noch etwas mehr in sich als Übereinstimmung und Eintracht; 
denn es ist eine wahre Vereinigung in einer Person und beruht auf dem Vertrage 
eines jeden mit einem jeden [...]. So entsteht der große Leviathan, oder, wenn man 
lieber will, der sterbliche Gott, dem wir unter dem ewigen Gott allein Frieden und 
Schutz zu verdanken haben. […]
Staat ist eine Person, deren Handlungen eine große Menge Menschenkraft der 
gegenseitigen Verträge eines jeden mit einem jeden als ihre eigenen ansehen, auf 
dass diese nach ihrem Gutdünken die Macht aller zum Frieden und zur 
gemeinschaftlichen Verteidigung anwenden“ 
(Hobbes, Leviathan (1651), Stuttgart: Reclam, S. 155f.)

Die Legitimation des Staates als Produzenten einer weltlichen Ordnung
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„Wenn der Staat oder die Polis nur eine moralische Person ist, deren Leben 
in der Einheit ihrer Glieder besteht, und wenn die wichtigste ihrer Sorgen 
die Selbsterhaltung ist, bedarf es einer allumfassenden, zwingenden Kraft, 
um jedes Teil auf die für das Ganze vorteilhafteste Art zu bewegen und 
auszurichten. Wie die Natur jedem Menschen eine unumschränkte Gewalt 
über alle seine Glieder gegeben hat, so gibt der Gesellschaftsvertrag der 
politischen Körperschaft eine unumschränkte Gewalt über all die ihren, 
und eben diese Gewalt ist es, die (…), vom Gemeinwillen geleitet, den 
Namen Souveränität trägt.
Außer der öffentlichen Person haben wir aber die Privatpersonen zu 
betrachten, die diese bilden und deren Leben und Freiheit von Natur aus 
von ihr unabhängig ist.  Es geht also darum, die jeweiligen Rechte der 
Bürger und des Souveräns genau zu unterscheiden, die Pflichten, die die 
ersteren in ihrer Eigenschaft als Untertanen zu erfüllen haben, und das 
natürliche Recht, dessen sie sich in ihrer Eigenschaft als Menschen 
erfreuen können.“ (Rousseau, Gesellschaftsvertrag, Stuttgart: Reclam, S. 
32f.) 

Gesellschaftsvertrag: Jean-Jacques Rousseau (1762)
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Edith Lee-Payne aus Detroit (an ihrem 12. Geburtstag) 
fotografiert von Rowland Scherman

Sydney Portier und Harry Belafonte

Mahalia Jackson
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 „When I photograph, I am 
always relating things to one 
another. Photographing shows 
the connection between things, 
how they relate…“ 

 

 (Leonard Freed)
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Bild aus der Süddeutschen Zeitung vom 24.8.2013 zum 50ten Jahrestag des Ereignisses
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Inspiration – Michel Foucault

„Alles, woran man sich anlehnt, um sich der Geschichte zuzuwenden und sie 
in ihrer Totalität zu erfassen, alles, was sie als eine geduldige und 
kontinuierliche Bewegung erscheinen lässt, muss systematisch zerbrochen 
werden. Das tröstliche Spiel der Wiedererkennung ist zu sprengen.“
Michel Foucault, Von der Subversion des Wissens, Frankfurt/M.: Fischer 1987, S. 79f.

06.06.202522
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„Gewiss ist das Ereignis weder Substanz noch Akzidenz, weder Qualität noch 
Prozess; das Ereignis gehört nicht zur Ordnung der Körper. Und dennoch ist es 
keineswegs immateriell, da es immer auf der Ebene der Materialität wirksam 
ist, Effekt ist: es hat seinen Ort und besteht in der Beziehung, der Koexistenz, 
der Streuung, der Überschneidung, der Anhäufung, der Selektion materieller 
Elemente; es ist weder der Akt noch die Eigenschaft eines Körpers; es 
produziert sich als Effekt einer materiellen Streuung und in ihr. Sagen wir, 
dass sich die Philosophie des Ereignisses in der auf dem ersten Blick 
paradoxen Richtung eines Materialismus des Unkörperlichen bewegen 
müsste.“ 
Michel Foucault, Die Ordnung des Diskurses, Frankfurt/M.: Fischer 1991, S. 37

06.06.202523



Allgemeine Soziologie und Soziologische Theorie 
Frank Hillebrandt

06.06.2025Folie 24



Allgemeine Soziologie und Soziologische Theorie 
Frank Hillebrandt

Die Kunst, viele zu sein
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Love & Peace Festival auf Fehmarn, 1970
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Ereignis in einer Serie mit Woodstock und Isle of Wight
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„What is it that is going on here?“ (Erving Goffman)
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Auf den Spuren des Festivals im Archiv auf Fehmarn
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Problemzentrierte Interviews mit 
Zeitzeugen
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Erinnerungskultur: Ein Ort erinnert sich 
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Experteninterview mit Rasmus Gerlach 
(Dokumentarfilmer) in Hamburg 
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